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Drei Freunde in einer englischen Industrie-
stadt: kein Talent, kein Antrieb, keine 
Arbeit. Und auch im privaten Leben 
mangelt es an Glück. Sie sind weder schön 
noch blutjung. Da fassen sie, inmitten ihrer 
Misere aus Schuldenbergen und ehelichen 
Scherbenhaufen eines Tages den Ent-
schluss, eine ganz neue Existenz mit einer 
professionellen Show zu gründen: als „Die 
Wilden Stiere“ wollen sie Männer-Strip-
tease anbieten. Das Casting beginnt, denn 
Mittänzer werden dringend gesucht…  
 
Dabei stellt sich die alles entscheidende 
Frage in dieser turbulenten Komödie: "Ganz 
oder gar nicht".  
 
Vor zehn Jahren landete die britische Film-
Komödie "Ganz oder gar nicht" (The Full 
Monty) einen Überraschungserfolg an den 
Kinokassen ebenso wie in den Feuilletons. 
Das Stück der neuseeländischen Autoren 
ist bereits 1987 entstanden und wurde in 
ihrem Heimatland zum erfolgreichsten 
Theaterstück aller Zeiten. Ladies Night ist 
eine turbulente Komödie, die durch ihre 
Doppelbödigkeit überzeugt; sie erzählt auf 
heitere Weise von dem Kampf ganz ge-
wöhnlicher Menschen gegen die eigene 
Arbeitslosigkeit. In Berlin wurde das Stück 
von den Mitgliedern der Theatergemeinde 
zur "Aufführung des Jahres 2000" gewählt. 
 
 


